
	
  
	
  

	
  
	
  

	
  

Pflegeleitbild Seniorenzentrum Bad Tönisstein 

 
Jeder Mensch ist ein ganzheitliches und einzigartiges Wesen mit seinen individuell ausgerich-

teten Bedürfnissen und seinen individuellen Lebenserfahrungen. Aus diesem Grunde spre-
chen wir nicht von Patienten oder Bewohnern sondern von dem Kunden. 

 

Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres pflegerischen Handelns und Wirkens. 

 

Wir sind eine privat geführtes Dienstleistungsunternehmen und seit dem 01.09.2010 ist die 
Einrichtung in Betrieb. 

 

Zum Menschenbild und pflegerischem Handeln 

 

Durch unsere Arbeit wollen wir die Lebensqualität der uns anvertrauten „Senioren und oder 
durch ein mit Handicap eingeschränkten“ Menschen erhalten und fördern. Daher  berücksich-
tigen wir im Rahmen des ganzheitlichen Pflegeprozesses  einzigartige Lebensgeschichte und 
Entwicklung eines jeden Menschen, seine Fähigkeiten und Fertigkeiten, seine Begabung und 
Behinderungen. Unser Ziel ist die Zufriedenheit unserer Kunden.  
Weiterhin sollen die von betreuten Menschen und deren Angehörigen Respekt, Zuwendung 
und Anteilnahme erfahren. 

Wir verstehen den Menschen als eine Einheit von Körper, Geist und Seele und achten seine 
Menschenwürde, unabhängig von Alter, Geschlecht, Religion und Nationalität. Im besonde-
ren Maße gilt dies auch für unsere verwirrten, desorientierten und psychisch veränderten 
Kunden, sowie in der Begleitung Schwerstkranker und Sterbender. 

Zur Sicherung einer optimalen Pflegequalität arbeiten wir einerseits anhand einer individuell 
auf den Kunden abgestimmten Pflegeplanung. In unserer täglichen Arbeit berücksichtigen 
und fördern wir die noch vorhanden Ressourcen. Dabei arbeiten wir nach dem Pflegemodell 
von Monika Krohlwinkel (AEDL), weil wir der Überzeugung sind dass ein Mensch in ver-
schiedenen Lebenssituationen unterschiedliche Bedürfnisse entwickelt, sowie nach der Pfle-
getheorie Dorothea E. Orem.  

Aus-, Fort und Weiterbildung wird bei allen unseren Mitarbeiter gefördert. Neue Mitarbeiter 
gezielt eingearbeitet. Wir achten bei der Dienstplanungsgestaltung auf die Einhaltung des 
Bezugspflegesystems.	
  


